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co-designte Orte und Räume 
ein: für Kulturpolitik, Zivilge-
sellschaft, Stadtplanung und 
Wirtschaftsförderung. Mit in-
novativen Partizipations-, Ver-
anstaltungs- und Workshop-
formaten wirken wir an der 
Präzisierung des räumlichen 
Strukturwandels hin zu einer 
nachhaltigen Gesellschaft.

Wir sind Experten für beteili-
gungsorientierte Stadt- und 
Raumentwicklung. Unsere 
Forschungen und Beratungen 
bieten Menschen und Krea-
tivunternehmen Orientierun-
gen an. Gesellschaftliche Um-
brüche können damit besser 
bewältigt werden.
Multiplicities erarbeitet als eu-

ropäisches Netzwerk Fachstu-
dien und Strategieberatungen. 
Für Verwaltungen und Politik, 
Clustermanagements und Kre-
ativunternehmen gestalten wir 
Lösungs- und Transitionswege.
Unsere Projekterfolge grün-
den auf der Kraft unserer Über-
setzungsleistung. Wir setzen 
uns für nutzergetragene und 



Multiplicities leitet mit Ziel-
gruppenworkshops, einer Zu-
kunftswerkstatt sowie einem 
städtbaulichen Rahmenplan 
eine nutzergetriebene Neu-
entwicklung einer Altindustrie-
fläche im Innenstadtbereich 
Augsburgs auf dem Gaswerk 
ein.

Das Gaswerk-Areal wird zu ei-
nem neuen, kreativen und dy-
namischen Raum für Augsburg 
transformiert. Es wird den gan-
zen Stadtteil Oberhausen auf-
werten und ein neues Quartier 
entstehen lassen. Das Ziel ist, 
einen belebten und pulsie-
renden Ort für Künstler, Kre-
ative und Gewerbetreibende 
zu schaffen. Inspiriert durch 
diese Idee entschloss sich 
die Stadt Augsburg, das The-
ater Augsburg dort seine In-
terimsspielstätte für die Zeit 
der Sanierung einzunehmen. 

Erfolgsgaranten in diesem of-
fenen Entwicklungsprozess 
war eine nutzerzentrierte Be-
teiligungskultur mit Fachwork-
shops, Zukunftswerkstätten 
und Open Spaces.

Die Zukunftswerkstatt hat auf 
die im Januar 2014 öffentlich 
und im Stadtrat vorgestellte 
Machbarkeitsstudie der Stadt-
werke zum Gaswerk aufgesat-
telt. Diese hat gezeigt, dass 
ein Umzug des heutigen Kul-
turparks West auf das Gelände 
möglich ist. Darüber hinaus 
bietet das Gelände weitere 
Potenziale.

Ende Juni 2014 stellte Dr. Bas-
tian Lange im Stadtrat die Kon-
zeption zur Zukunftswerkstatt 
Gaswerk vor. Der Eigentümer 
des Geländes, die Stadtwerke 
Augsburg, hatte sie in Auftrag 
gegeben.

Projekte / Transformation einer Industriebrache  
				     zum Kreativquartier
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Multiplicities und Belius GmbH 
entwerfen neue Narrative für 
die Projektentwicklung des 
Flussbad e.V.

„Flussbad Berlin“ ist ein Stadt-
entwicklungsprojekt zur Re-
aktivierung des seit über 100 
Jahren weitgehend ungenutz-
ten Spreekanals im Herzen 
des historischen Berlins. 

Für den Verein Flussbad e.V. 
wurde der bestehende Claim 
„Baden im Fluss“ kommuni-
kativ ergänzt. Der Flussbad- 
Verein sowie die Projekt-
verantwortlichen erkennen, 
dass das Flussbad Berlin 
kein entkoppeltes singuläres 
Vorhaben ist, sondern ein  
Modellprojekt für städtische 
Nachhaltigkeit. 

Multiplicities und Belius GmbH 
erarbeiten eine Vereinfachung 
der Darstellung im Außenraum 
sowie neue Narrative für das 
Projekt Flussbad, um mehr 
begreifbare Verständlichkeit 
für die breite Öffentlichkeit zu 
erreichen und neue Stakehol-
der zu gewinnen.

realities:united 2012/ Flussbad Berlin e.V. 

realities:united 2012/ Flussbad Berlin e.V. 

Projekte / Neue Narrative durch Stadtteilinitiativen  
				     für Innenstädte



Multiplicities führt Zukunfts-
werkstätten im BMBF-Projekt 
“Zukünftige städtische Räu-
me der Jugend” durch.

Multiplicities ist Projektpart-
ner neben Sociovision, Holz-
hauerei unter der Leitung des 
Institut für ökologische Wirt-
schaftsforschung (IÖW) in 
Berlin, um eine Bestandsauf-
nahme zum Umweltbewusst-
sein und Umweltverhalten der 
heutigen Jugend und ihrem 
Leben in der Stadt zu erarbei-
ten.

Für die Schwerpunktthe-
men des Bundesumweltmi-
nisteriums (BMUB) liefert die  
Studie eine jugendspezifische 
Agenda für die Umwelt- und 
Stadtpolitik im digitalen Zeit-
alter. Die umwelt- und nach-
haltigkeitsbezogenen Einstel-
lungen und Verhaltensweisen 

von Jugendlichen werden in 
dem Projekt in einem partizi-
pativen Lern- und Erkenntnis-
prozess erforscht.

Multiplicities erarbeitet im  
Dialog mit der Zielgruppe 
und unter Anwendung inno-
vativer Dialogmethoden Zu-
kunftsszenarien der Stadt 
für Jugendliche. Mit Hilfe ei-
nes extra eingerichteten Ju-
gendprojektbeirats, der das  
Vorhaben kritisch und unter-
stützend begleitet, wird der 
partizipative Charakter gesi-
chert.
Multiplicities trägt zu dieser 
Pilotstudie Voraussetzungen 
bei, um umwelt- und stadt-
politische Maßnahmen unter 
Berücksichtigung der Pers-
pektiven von Jugendlichen zu 
entwickeln und umzusetzen. 

Welche Orte und räume sind dir Wichtig? 

Welche findest du gut? Welche schlecht? 

WO fühlst du dich WOhl? 
Welche Orte meidest du?

Wir möchten deine 
Meinung erfahren! 

Dazu bitten wir dich 
Fotos von Orten zu 

machen, die für dich in 
irgendeiner Art kenn-

zeichnend für deine 
Stadt sind.

 

Folgende Fragen  
sollen dir beim  

Fotografieren helfen: 

WIE SOLL DEINE STADT 
AUSSEHEN?

Thomas Ritter

Projekte / Was erwarten Jugendliche von  
				     ihrer Stadt der Zukunft?
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Die Stadt Mannheim hat vor ei-
nigen Jahren begonnen, Stadt-
entwicklung anders anzuge-
hen, anders zu betrachten und 
auch anders zu machen. An-
lass ist die Neckarstadt-West, 
das wahlweise als Problem-
viertel, als Arrival City, als Viel-
faltsquartier, als No-Go Area 
oder auch als aufstrebendes 
Kreativquartier angesprochen 
wird. Die Zuschreibungen an 
den Mannheimer Stadtteil 
Neckarstadt-West sind so un-
terschiedlich und divers, wie 
seine Bewohnerinnen und 
Bewohner vielfältig sind. Ei-
nes ist sicher: dem Stadtteil 
wird aktuell viel Aufmerksam-
keit von der Politik zuteil. Seit 
2017 wird interdisziplinär und 
multiperspektivisch eine neue 
Herangehensweisen entfal-
tet. Sie koordiniert Initiativen 
und will Stadtakteure zukünf-
tig in einen guten Gesamtzu-

sammenhang einbinden. Die 
Herausforderung liegt in der 
enormen Spannbreite der Po-
tentiale des Stadtteils: Die Ne-
ckarstadt-West ist mit 22.000 
Einwohnern eines der größten 
und am dichtesten besiedels-
ten Stadtteile. Sie ist multikul-
turell und zugleich ein Areal mit 
vielen kreativen Keimzellen. 

Unter der Leitung von Dr. Bas-
tian Lange sowie im Verbund 
Kulturelle Stadtentwicklung 
Mannheim, Referat für Bau-
kultur, Strategische Steuerung 
Stadt Mannheim sowie ecce 
– european centre for creative 
economy wollen wir im Rah-
men des Uncover Designfest 
in einem zweitägigen explora-
tiven Workshop der Vielfalt ein 
Gesicht, eine Stimme, einen 
Geschmack oder eine neue, 
vertraute oder nicht-vertraute 
Wahrnehmung geben. 

Andrea Bergbold

Andrea Bergbold

Projekte / Urban Innovation Lab



Mit Netzwerkpartnern füh-
ren wir temporäre Plattformen 
und inspirierende Exkursionen 
durch, auf der Sie mit anderen 
Interessensvertretern neue 
Strategien, Verfahren und 
Planungen für ihre Fragestel-
lungen kollaborativ entfalten 
können. In interdisziplinären 
Workshops, Ideenlaboren und 
Dialogverfahren erarbeiten wir 
mit ihnen Lösungen und mo-
derieren Netzwerkprozesse.

Ablauf/ Formate:

Ideeninputs und erlernen von 
Kreativitäts- und Design-Thin-
king-Techniken

Kennenlernen von potentiel-
len Auftraggebern und Auf-
bau von Netzwerken

kompakte 1:1-Coachings

Strategische Umsetzungen 
von Wissenstransfers

Innovationsprozesse in Un-
ternehmen, Regionen und 
Organisationen

Ausloten von Perspektiven 
für die Verstetigung von regi-
onalen Innovationsprozessen 
und Kooperationsnetzwerken

Für wen:

Gründer, Start-Ups und Un-
ternehmen in der Nachfolge 
oder Krise

Young Professionals, Selbst-
ständige

Regionalentwickler und 
Standortmarketing

Bastian Lange

VOW Leandro und Sandro

Instrumente / Innovationswerkstätten, Ideenlabore,  
				            Partizipationsprozesse



Unsere international aner-
kannte fachwissenschaftli-
che Expertise ermöglicht uns, 
passgenaue Studien und Gut-
achten zu entwickeln: Auf der 
Basis langjähriger Erfahrung 
erstellen wir Standortana-
lysen, Branchenprofile, Po-
tentialanalysen, Milieu- und 
Szeneeffekte für Netzwerk-
bildung. Solide, akkurat und 
transparent. 

Ablauf/ Formate:

Machbarkeitsstudien

Marktpotentialabschätzungen

Trendanalysen

Empirische Befragung

Für wen:

Wirtschaft- und Regional- 
förderung

Unternehmen, Start-ups 

Ministerien

Forschungseinrichtungen, 
Hochschulen und Universitä-
ten

Organisationen und Institutio-
nen

Europäische Projekte (INTER-
REG u.a. Policy Programme)

Florian Büttner

Florian Büttner

Instrumente / Standortanalysen, Machbarkeitsstudien,  
				            Konzeption



Aus der Beobachtung gegen-
wärtiger Trends in Kunst und 
Kultur, Wissenschaft und Wirt-
schaft, Technik und Design 
bieten wir durch Impulse und 
Vorträge zugespitzte Aus-
wirkungen auf die Stadt von 
morgen. Wir reduzieren Kom-
plexität, stellen unerwartete 
Bezüge her und öffnen den 
Blick auf die zukünftige Stadt. 

Ablauf/ Formate:

Wir strukturieren Mikrotrends 
für Kulturpolitik, Zivilgesell-
schaft, Stadtplanung

Spannende Keynotes trans-
portieren unsere Themen

Für wen:

Clustermanagements

Wirtschaft- und Regionalför-
derung

Unternehmen und Start-ups

NGOs und intermediäre Insti-
tutionen

Hochschulen, Wissenstrans-
fereinrichtungen

Josie Spencer, Plymouth (UK) 

Florian Reimann / Stefan Wieland

Instrumente / Impulse, Moderation, Keynotes, 
				            Vorträge
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